
 

27.  SONNTAG IM JAHRESKREIS C 

 
ZWEITE LESUNG 

 
Lesung aus der 2. Briefrolle von Paulus an Timotheus. 
 
Ich erinnere dich an das Geschenk von Gott, 
nachdem ich dir die Hände aufgelegt habe. 
Diese Begabung soll sich ausbreiten wie Feuer. 
 
Gott hat uns den Geist nicht gegeben, 
damit wir ängstlich sind und weich werden. 
 
Gott hat uns den Geist der Stärke und der Liebe gegeben. 
 
Deshalb sollst du dich nicht schämen, 
wenn du dich zum Herrn bekennst. 
 
Du brauchst dich auch nicht für mich (Paulus) zu schämen, 
auch wenn ich im Gefängnis bin. 
Ertrage das alle mit mir für die „Gute Nachricht“. 
Gott wird dir und mir die nötige Kraft geben. 
 
Folge der Lehre, die ich dir gegeben habe. 
Bleibe treu beim Glauben und der Liebe Jesu Christi. 
Gott hat Vertrauen in dich. 
Du wirst diese Begabung gut nutzen. 
Der Heilige Geist wird dir helfen. 

2 Tim 1,6-8-13-14 
 
 
RUF VOR DEM EVANGELIUM 
 
So spricht Jesus: 
Ich habe euch ausgesucht. 
Euer Glaube soll lebendig bleiben. 
 
  



 

EVANGELIUM 
 
Die Apostel sagten zu Jesus: 
„Hilf uns, damit wir stärker glauben können!“ 
 
Jesus antwortete: 
„Wenn euer Glaube wie ein kleines Senfkorn wäre, 
dann könntet ihr zu diesem Baum sagen: 
Fall ins Meer – er würde es tun!“ 
 
Stellt euch vor: 
Ihr habt einen Arbeiter. 
Er soll ein Loch graben oder auf die Schafe aufpassen. 
Er ist mit der Arbeit fertig und kommt vom Feld nach Hause. 
Was sagt ihr zu ihm? 
Sitz dich hin, hier ist etwas zu essen, ruh dich aus! 
Nein, das sagt ihr nicht! 
Ihr sagt: schnell, zieh dich um, mach mir das Abendessen. 
Wenn ich fertig bin, dann kannst du selbst essen und trinken. 
 
Der Arbeiter soll einfach seine Arbeit tun 
und nicht auf einen besonderen Dank warten. 
 
Das ist mit euch genauso: 
Ihr sollt sagen: ‚Wir sind nur einfache Arbeiter. 
Unsere Arbeit ist einfach nur unsere Pflicht!“ 

 
Lk 17,5-10 

 
 
 
 


